
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

WÖRTH
AN DER DONAU

Telefon: (0 94 82) 94 04 11
Fax: (0 94 82) 94 04 44
E-Mail: woerth@mittelbayerische.de

SAMSTAG, 28. JANUAR 2012 WWW.MITTELBAYERISCHE.DE SEITE 49

KONTAKT ZUR REDAKTION

RLW1

WÖRTH/DUISBURG. Die dritte Teilnah-
me am bundesweiten Wettbewerb
Topjob hat für die Deutsche Techno-
plast eine erneute Verbesserung erge-
ben. Das Wörther Unternehmen kam
im Gesamtergebnis – in einer Bewer-
tungsskala vonD- (schlechteste Bewer-
tung) bis A+ – jetzt auf die Stufe B+,
womit Technoplast erstmals über dem
Durchschnitt der teilnehmenden, mit-
telgroßenUnternehmen (B) liegt.

Die gute Bewertung beruht auf
zum Teil überdurchschnittlichen Ver-
besserungen in den Bereichen „Moti-
vation & Dynamik“, „Familien- und
Sozialorientierung“ sowie „Internes
Unternehmertum“. Sechs Stärken des
Unternehmens stellt der Bericht be-

sonders heraus: Aufstiegschancen ins-
besondere durch Training, eine ergeb-
nisorientierte Führung, Familien-
freundlichkeit, die inspirierende Füh-
rung durch Vorbildfunktion, Weiter-

bildungsmaßnahmen und die Vision
imUnternehmen.

„Die Auszeichnung 2012 ist Lob
und Ansporn für unser Personalma-
nagement und unsere Führungskräfte

zugleich“, sagt Birgit Bauer-Groitl.
Denn im Vergleich zu 2010 gibt es
auch Hinweise auf Chancen, die es
noch stärker zu nutzen gilt, etwa bei
der Förderung von mehr Mitarbeiter-
Verantwortung, der internen Kommu-
nikation, Identifikation mit dem
Unternehmen und Steuerung der
Arbeitsbelastung.

Birgit Bauer-Groitl: „Genau zu die-
sen Punkten werden wir uns Maßnah-
men einfallen lassen und diese dann
in 2014 wieder auf Wirksamkeit über-
prüfen lassen.“

Für 2013 wird sich das Unterneh-
men bzw. die Führung derW&L Deut-
sche Technoplast GmbH mit seiner
Schwabacher Betriebsstätte diesem
Wettbewerb stellen –mit den gleichen
Motiven wie 2008 das Wörther Team:
„Wo stehen wir und gehen wir richtig
mit unsererMannschaft um?“

Technoplast schaffte eineweitere Verbesserung
WETTBEWERB Beim Topjob
kamman erneut nach vorne.

Hans-Jürgen Bauer, Katrin Fuchs, MdL Tanja Schweiger, Wolfgang Clement und
Markus Götz von der Stadt Wörth (von links) Foto: Technoplast

BRENNBERG/WÖRTH. Die von den
Auftritten her bestens bekannte gute
Stimmung herrscht beim Chor Wört-
hissimo auch hinter der Bühne. Bewie-
sen wurde dies bei der Jahreshauptver-
sammlung in der „Holzofenkuchl“.
Vorsitzende Andrea Feldmeier startete
die 1. Jahresversammlung des 2008 ge-
gründeten und 2011 in einen Verein
umgewandelten Chores mit der „Sie-
gerehrung“. Sie überreichte ein Prä-
sent an Erika Beutl für den größten
Übungsfleiß. Der stellvertretende Vor-
sitzende Rudi Lehrer aus Frauenzell
berichtete, dass zwei neue Fördermit-
glieder aufgenommen wurden, so dass
deren Zahl auf 17 stieg. Auch zwei
neue aktive Mitglieder wurden aufge-
nommen, so dass nun 22 Personen
ihre Stimmen zu harmonischen Ge-
sangserlebnissen verbinden. Im Rück-
blick erwähnte Chorleiterin Andrea
Feldmeier die drei Konzerte der Reihe
„Total tonal“ im Grandsberger Hof, im
Regensburger Museumscafé und im
Wiesenter Nepaltempel.

Regelmäßig fanden letztes Jahr
Schulungen statt, beispielsweise in der
Disziplin „Rhythmus“. Dies sei für
Wörthissimo ein großes Thema, da
man nicht nur pünktlich, sondern ab-
solut „im Groove“ singen wolle, so
Feldmeier. „Choreografie“ und
„Klang“ seien weitere Schwerpunkte.
Den Chor bei Auftritten oder Proben
auch einmal an externe Chorleiter ab-
zugeben, ist für Andrea Feldmeier kein
Problem. Geprobt wird heuer nicht
nur in kompletter Formation, sondern
auch in einzelnen Stimmgruppen. Zu-
dem will man sich im November ein
Probenwochenende in einem Hotel
gönnen. Um die Organisation küm-
mert sich Schriftführerin Monika We-
ber. Freuen dürfen sich die Fans von
Wörthissimo auf mehrere Konzertter-
mine: Am 7. Juli gibt es im Schlosshof
einen Abendmit Operetten- undMusi-
calmelodien vom „Gefangenenchor“
aus „Nabucco“ bis zum „Kaiserwalzer“
von Strauss.

Unterstützt wird der Chor dabei
von zwei Absolventen. Am 28. Juli tritt
Wörthissimo im Falkensteiner Lok-
schuppen auf. Höhepunkt des Jahres
2012 wird ein Mega-Konzert in Neu-
traubling, bei dem am 2. Dezember au-
ßer Wörthissimo drei weitere Chöre,
ein Riesen-Orchester und mehrere So-
listen vom Gärtnerplatztheater Beet-
hovens 9. Sinfonie zum Besten geben
werden. (lvr)

Der Chor
singt sich
nach vorne
KULTUR „Wörthissimo“ plant
wieder ein großes Konzert in
Neutraubling.

WÖRTH/WIESENT. Die Wörther Stadträ-
te haben bei ihrer nächsten Sitzung
am 9. Februar eine weitreichende Ent-
scheidung auf ihrer Tagesordnung.
Denn das Gremium muss darüber ab-
stimmen, ob eine Filiale von McDo-
nald's im Gewerbegebiet Wörth-Wie-
sent ansiedeln soll. Das Unternehmen,
dessen bayerische Zentrale in Mün-
chen sitzt, will ein Grundstück kaufen
und neben einer Tankstelle den Laden
für Systemgastronomie möglichst
bald errichten.

Die Prüfung, die die StadtWörth an
ein Regensburger Rechtsanwaltsbüro
in Auftrag gab, hat ergeben, sagte Bür-
germeister Anton Rothfischer, dass
den Wörthern durch eine McDo-
nald's-Ansiedelung keine Nachteile
entstehen könnten. Im Bebauungs-

plan, der für das neue Gewerbegebiet
verabschiedet worden war, sind Punk-
te aufgelistet, die den Einzelhandel in
den beiden Gemeinden schützen sol-
len. Aber beispielsweise sind im Ge-
werbepark keine Spielhallen oder Dis-
kotheken zugelassen. Auch gastrono-
mische Betriebe sind ausgeschlossen.

Die Rechtsanwälte aus der Dom-
stadt hatten deshalb herauszufinden,
ob McDonald's, das bekanntlich auf
den Verkauf von Hamburgern spezia-
lisiert ist, den Wirtshäusern in Wörth
und Wiesent schaden könnte. „Das
wird nicht geschehen“, ist sich Bürger-
meister Anton Rothfischer sicher.
Denn die Kundschaft des Systemgast-
ronomen sei eine völlig andere als die
der Gaststätten.

Die Filiale, die vom Unternehmen
errichtet und dann von einem Fran-
chise-Nehmer geführt werden soll,

könnte unmittelbar neben einer Tank-
stelle entstehen, für die es ebenfalls
schon einen Interessenten gibt. „Mc-
Donald's und die Tankstelle würden
dann gerne mit einem zehn Meter ho-
hen Pylon werben,“, sagt das Stadt-
oberhaupt und verweist darauf, dass
der Bedarf an der Autobahn dafür
durchaus gegeben sei. Denn die nächs-
te Tankstelle mit McDonald’s gebe es
in Richtung Passau erst mit der Anlage
„Bayerischer Wald“ und in Richtung
Nürnberg in Parsberg.

Aus Wiesenter Sicht gibt es im
Zweckverband ohnehin keine Ein-
wände gegen die Positionierung des
Systemgastronomen samt der Tank-
stelle. „Wir haben nichts dagegen“,
sagte Alois Giehrl unlängst. Die letzte
Entscheidung liegt aber beim Zweck-
verband, dem je drei Räte aus Wörth
nundWiesent angehören.

Wörther Stadtrat entscheidet
überMcDonald’s-Ansiedlung
ABSTIMMUNGNachdem die
Rechtsanwälte den Bau einer
Filiale im neuen Gewerbege-
biet geprüft haben,muss
sich das Gremiummit der
Frage befassen.
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VONWALTER SCHIESSL, MZ

McDonald's möchte im Gewerbepark Wörth-Wiesent eine Filiale wie diese bauen. Foto: Archiv
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DER STADTRAT

➤ Prüfung: Das Regensburger Anwalts-
büro Ederer hat die Möglichkeiten einer
Ansiedlung vonMcDonald‘s im neuen
Gewerbegebiet geprüft. Demnach stün-
den demBau einer Filiale keine rechtli-
chen Hindernisse entgegen. Für das
Areal waren Einschränkungen erlassen

worden, die aber einen Systemgastrono-
men wie McDonald‘s nicht beträfen,
sagt Bürgermeister Rothfischer.
➤ Tagesordnung:Die Stadträte werden
das Thema auf der Tagesordnung ihrer
Sitzung am 9. Februar haben. Dann soll
der Punkt abgehandelt werden.
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WÖRTH UND UMGEBUNG

MZ DIREKT

93086Wörth/Donau, Taxisstraße 1
Anzeigenverkauf:
Gabi Groß, Christa Haitzer

(0 94 82) 94 04-15
Fax (0 94 82) 94 04-44

Martina Fischer
(09 41) 207-936

Fax (09 41) 2 07-866

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

APOTHEKEN

Notdienst:Heute, Samstag, St. Vi-
tus-Apotheke Kirchroth, Tel.
(0 94 28) 14 00. Am Sonntag Do-
nau-ApothekeWörth, Tel. (0 94 82)
9 40 90.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI

Gottesdienste:Heute, Samstag, um
18 Uhr Lichtmessfeier und Kerzen-
segnungmit den Erstkommunionkin-
dern und Firmlingen. Am Sonntag um
8.30 Uhr und 10 UhrMesse in der
Pfarrkirche. Um 10 Uhr im Pfarrheim
Kinder-Wortgottesfeier. (mz)

Kirche Hofdorf: An Sonntag um
8.30 Uhr Eucharistiefeier. AmDiens-
tag um 17.30 Uhr Schülergottes-
dienst. (lam)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VERANSTALTUNGEN

Regionalmarkt Wörth-Wiesent:
Heute, Samstag, von 8 bis 12 Uhr auf
dem ParkplatzWerkmarkt Probst.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AUS DEM RATHAUS

Aktiv ab 50: AmSonntag bereits um
12.30 Uhr Abfahrt im Haslet nach Fal-
kenstein. Zusteigemöglichkeiten an
den üblichen Haltestellen. Rückfahrt
ca. 17 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

Burschenverein Niederach-
dorf/Hofdorf: Heute, Samstag, 19
Uhr Teilnahme amOberzeitldorner
Faschingsball (maskiert). AmMon-
tag, 19 Uhr, Aufbauarbeiten Fa-
schingswagen, beim Fuchs Andi in
Stadldorf (Werkzeug undMaschinen
mitnehmen). Samstag 25 . Februar,
Tagesskifahrt (auch für Nichtmitglie-
der und Apresskifahrer), Infos unter
www.burschen-verein.de.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BÜCHEREI

Schule: Die Bücherei ist heute,
Samstag, von 10.30 bis 12 Uhr geöff-
net.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ENTSORGUNG

Wertstoffhof:Heute, Samstag, von 9
bis 12 Uhr geöffnet.

Papiertonne: AmMontag Leerung.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SONSTIGES

Zeugen Jehovas: AmSonntag von
9.30 bis 11.15 Uhr biblischer Vortrag
im Königreichssaal in der Osterbach-
straße 30.

Singkreis:Die Mitglieder des Sing-
kreises treffen sich für ein Geburts-
tagsständchen am Sonntag um 17.45
Uhr im Gasthaus Schifferl.

BRENNBERG. Am 2. Februar trifft sich
der Gemeinderat um 20 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses. Zunächst
geht es um Bauanträge, anschließend
um einen Antrag der FFW Frauenzell
auf Anschaffung eines neuen Feuer-
wehrfahrzeuges im Jahr 2014. Danach
ist die Zustimmung der Gemeinde als
Mitglied des Zweckverbandes Real-
steuerstelle Regensburg zur Änderung
der Verbandssatzung gefragt. Es folgt
eine nichtöffentliche Sitzung. (lvr)

Feuerwehrauto
ist ein Thema


